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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 13186/J der 

Abgeordneten Dr. Belakowitsch-Jenewein u.a. wie folgt: 

 

Frage 1: 

2017 sollen bis zu 400 Zielgruppenpersonen bei „Selbständig Leben Daheim“ eingesetzt 

werden, dafür werden bis zu ca. € 3,4 Mio. passive Mittel als Beihilfe geplant. Es kann ein 

Einzelarbeitsplatz, eine gemeinnützige Arbeitskräfteüberlassung oder eine projektbezogene 

Beschäftigung gefördert werden. 

Fragen 2, 4 und 5: 

Einleitend sei ausgeführt, dass die Umsetzung des Projektes „Selbständig Leben Daheim“ im 

ersten halben Jahr (Juli bis inklusive Dezember 2017) in Form von Pilotprojekten durchge-

führt wird, um allenfalls (bei Bedarf) vor Ausweitung auf das gesamte Bundesgebiet im Jahr 

2018 dieses Konzept noch zu adaptieren. Um diese Pilotprojekte zeitnah starten zu können, 

wurde ins Auge gefasst, diese primär mit den größten, regional vorhandenen Trägern die 

bereits die vorhandenen Strukturen aufweisen und an der Erarbeitung des Konzeptes mitge-

arbeitet und dadurch bereits Vorbereitungshandlungen getroffen haben, durchzuführen. 

Basierend auf Rückmeldungen der Träger hinsichtlich der raschen Durchführbarkeit ist sei-

tens des Sozialministeriums folgende Umsetzung der Pilotprojekte in den jeweiligen Pilotre-

gionen für den Zeitraum Juli 2017 bis inkl. Dezember 2017 angedacht: 
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Wien:     jeder interessierte Träger 

Villach, Villach Land, Hermagor:  Diakonie, ASBÖ 

Deutschlandsberg, Voitsberg: Volkshilfe, Hilfswerk 

Oberwart:    ASBÖ 

Baden:     Rotes Kreuz, Caritas 

Linz, Urfahr-Umgebung:  Diakonie, Caritas 

Pongau:    Hilfswerk, Volkshilfe  

Innsbruck Stadt, Innsbruck Land: Rotes Kreuz 

Bregenz:     Arge Mobile Dienste 

 

Eine budgetäre Zuordnung nach Träger-Organisation wurde nicht vorgenommen, die Beihil-

fen werden nach tatsächlichem Bedarf gewährt.  

 

Frage 3: 

Die Personen werden in der Regel von der jeweiligen Träger-Organisation ausgebildet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Alois Stöger 
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